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            BÜRGERMEISTER - INFO 

    MARKTGEMEINDE - 

                                     KOLLERSCHLAG 

Amtliche Mitteilung Dezember 2023 zugestellt durch post.at 

Nr. 006 Infopost-Entgelt bezahlt 

Liebe Gemeindebürgerinnen und  

Gemeindebürger von Kollerschlag, 

mit dem nahenden Ende des Jahres 2023 ist es an der 

Zeit, einen Blick auf die vergangenen Monate zu werfen 

und ein aufrichtiges Dankeschön auszusprechen. 

Besonders erfreulich war der heurige Kindergarten– u. 

Schulstart. Seit diesem können die zusätzlichen Räumlich-

keiten der beiden Einrichtungen genutzt werden. Mit der 

neu geschaffenen Tagesmuttereinrichtung, der Ganztags-

schule und dem Kindergarten mit Nachmittagsbetreuung 

freut es mich, dass wir ein ganzheitliches Kinderbetreu-

ungsangebot für unsere Familien zur Verfügung stellen kön-

nen. 

Ein weiterer Schwerpunkt wurde auf die Investitionen nach-

haltiger Stromversorgung der Gemeindegebäude gesetzt, 

insbesondere in PV-Anlagen und Speicher in Verbindung 

mit einem modernen Energiemonitoring über Loxone.  Die-

se Maßnahmen tragen nicht nur zur Energieeffizienz bei, 

sondern verdeutlichen auch unser Engagement für eine 

nachhaltige Zukunft.  

Auch in unser Gemeindestraßen- und Güterwegenetz wur-

de wieder einiges investiert: z.B.: Tannlus, Lengau, Schluch-

tenweg, Birkenfeld, Berggasse. 

Sehr wichtig für die zukünftige Versorgungssicherheit war 

die sehr erfolgreiche Probebohrung nach Wasser. Dieser 

Schritt sichert die langfristige und zuverlässige Versorgung 

mit Trinkwasser in unserer Gemeinde. 

Entgegen den Prognosen aus dem Vorjahr haben sich die 

finanziellen Rahmenbedingungen für Gemeinden leider 

weniger positiv entwickelt. Auf der Ausgabenseite drückt 

sich diese Tendenz vor allem bei der SHV-Umlage und den 

Krankenanstaltenbeiträgen aus. Wurden für diese beiden 

Bereiche im letzten Jahr noch € 880.000.- prognostiziert, 

so sind für den Voranschlag 2024 bereits Ausgaben von 

1,0 Mio. bekanntgegeben worden. Auf der Einnahmenseite 

haben sich die Ertragsanteile auch nicht entsprechend den 

Prognosen aus 2022 entwickelt und sich deutlich ver-

schlechtert (-€ 90.000.-). 

Dennoch kann die laufende Geschäftstätigkeit im FJ2024 

ausgeglichen werden. Die Gründe dafür liegen in der spar-

sameren Veranschlagung bei laufenden Ausgaben, höhere 

Transferzahlungen bei der Kinderbetreuung und höheren 

Kommunalsteuereinnahmen. Letztere entwickeln sich dank 

der Eröffnung des Loxone-Campus erfreulicherweise sehr 

positiv.  

Im Rahmen unserer Möglichkeiten werden wir die Projekte 

in unserer Gemeinde weiterverfolgen. Ich bin sicher, wir 

werden auch in Zukunft einiges bewegen können und freue 

mich auf die weitere gemeinsame Arbeit. 

Ich möchte mich besonders beim gesamten Gemeinderat 

für die gute Zusammenarbeit im Sinne von Kollerschlag 

bedanken. Ein großer Dank gilt allen Mitarbeitern und Mit-

arbeiterinnen der Gemeinde und natürlich allen engagier-

ten Helfern und Helferinnen aus den Vereinen und Organi-

sationen, welche unsere Gemeinde so lebenswert machen. 

Ich wünsche euch und euren Familien frohe Weihnachten 

und einen gelungenen Start ins neue Jahr. 

Euer Bürgermeister 
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Gemeinderatssitzung vom 14.12.2023 

Genehmigung eines Gemeindebeitrages an die Jägerschaft 

Kollerschlag zum Ankauf einer Drohne zur Jungwildrettung  

Die Jagdgesellschaft Kollerschlag möchte bei der Jungwild-

rettung ab 2024 eine Drohne einsetzen und plant daher 

den Ankauf eines solchen Gerätes. Die Kosten werden etwa 

6.500 Euro betragen. Der Gemeinderat hat beschlossen, 

diesen Drohnenankauf als wichtige Maßnahme zur Jung-

wildrettung mit einem einmaligen Förderbeitrag in Höhe 

von 1.000 Euro zu unterstützen!  

 

Beratung über die Generalsanierung der Fassade beim 

Volksschulgebäude inklusive Verstärkung des Vollwärme-

schutzes beim Turnsaal  

Nachdem ein Sachverständiger im vergangen Sommer 

Mängel in der Gebäudefassade festgestellt hat (Risse im 

Ober- und Unterputz, keine bzw. zu wenig Neigung bei den 

Fensterbänken, fehlende Dichtungsbänder, etc.) und diese 

Mängel in weiterer Zukunft vermutlich zu einer Verschlech-

terung des Zustandes bzw. zu einer stark verkürzten Halt-

barkeit des Fassadensystems führen werden, wurde ein 

Sanierungsangebot eingeholt. Aufgrund der hohen Kosten 

in Höhe von etwa 280.000 Euro inkl. MWSt. hat der Ge-

meinderat festgelegt, zunächst beim Land OÖ um eine För-

derung für eine Fassadensanierung anzusuchen. Wenn 

eine Gesamtsanierung genehmigt wird, soll noch einmal 

eine fachmännische Begutachtung erfolgen und anhand 

dieser dann ein endgültiges Sanierungsausmaß festgelegt 

und beauftragt werden. 

 

Beschluss einer Vereinbarung gemäß Pflichtschulorganisa-

tionsgesetz mit der Stadtgemeinde Rohrbach betreffend 

die Entrichtung von Schulerhaltungs- bzw. Gastschulbeiträ-

gen 

Von der Stadtgemeinde Rohrbach wurden die Kosten für 

die Sanierung der Mittelschule Rohrbach bekannt gegeben 

und es wurde mitgeteilt, welche Sanierungskosten zusätz-

lich zu den laufenden Schulerhaltungs.- und Gastschulbei-

trägen anfallen werden. Damit die Entrichtung dieser zu-

sätzlichen Kosten auch vertraglich geregelt wird, wurde 

vom Gemeinderat eine entsprechende Vereinbarung be-

schlossen. Laut aktueller Schülerzahlen muss die Marktge-

meinde Kollerschlag in den kommenden 5 Jahren insge-

samt etwa 9.500 Euro für die Sanierung der Mittelschule 

Rohrbach bezahlen!  

 

Änderung der Kanalgebührenordnung  

Die Kanalgebührenordnung wurde durch Einführung einer 

Abschlagsregelung für „Vielverbraucher“ geändert. Ab dem 

Jahr 2024 muss vor die ersten 500 m³ Abwasser die volle 

Kanalbenützungsgebühr bezahlt werden. Von 501 bis 

1.000 m² gibt es 20% Ermäßigung und ab 1.001 m³ wird 

nur mehr die Hälfte der Benützungsgebühr vorgeschrieben! 

Die Verordnungsänderung ist auch als eigene Kundma-

chung veröffentlicht!  

 

Annahme des Fördervertrages der Kommunalkredit Public 

Consulting (KPC) betreffend WVA BA06 – Umlegung Leiten-

weg, Erweiterung Hasendoppel 

Für das Wasserbauvorhaben Leitenweg-Hasendoppel wur-

de um Förderungen aus Bundes- und Landesmitteln ange-

sucht. Der Fördervertrag der KPC mit einer maximalen Ge-

samtförderung in der Höhe von 27.687 Euro zu Baukosten 

von 150.000 Euro wurde vom Gemeinderat angenommen!  

 

Genehmigung des Voranschlages für das Finanzjahr 2024 

inklusive Festsetzung der Hebesätze für Steuern, Abgaben 

und Gebühren, Änderung des Dienstpostenplanes sowie 

Abschluss eines Kassenkreditvertrages  

Trotz der allgemein angespannten Finanzlage der Gemein-

de konnte für das Jahr 2024 ein Voranschlag mit Einnah-

men und Ausgaben in Höhe von jeweils 3.726.100 Euro, 

daher mit einer ausgeglichenen laufenden Geschäftstätig-

keit, vorgelegt und vom Gemeinderat beschlossen werden!  

Für die Ausfinanzierung der KiGa-Erweiterung, die Sanie-

rung der Kläranlage und die Einbindung der Bernauquelle 

in die WVA sind im Voranschlag 2024 Darlehensneuaufnah-

men in der Höhe von insgesamt 834.000 Euro vorgesehen.  

Der Schuldenstand der Gemeinde wird am Jahresende 

2024 daher voraussichtlich etwa 1.680.000 Euro betra-

gen!  

Die Hebesätze für Steuern bzw. die Wasser- und Kanalbe-

nützungsgebühren bleiben unverändert. Die Wasser- und 

Kanalanschlussgebühren werden um etwa 7% erhöht und 

die Abfallgebühren steigen um 9%. 

Beim Dienstpostenplan ist die Schaffung eines zusätzlichen 

Postens für eine pädagogische Assistentin notwendig, weil 

einerseits zwei Teilzeitkräfte für die Verbesserung des Be-

treuungsschlüssels aufgenommen wurden und anderer-

seits eine Helferin die Nachmittagsbetreuung übernommen 

hat. Obwohl es aufgrund der aktuell noch vorhandenen 

Rücklagen aller Voraussicht nach im Jahr 2024 nicht nötig 

sein wird, die Girokonten zu überziehen, wurde ein Girokon-

torahmen mit jeweils 350.000 Euro bei der RB Kollerschlag 

(Sollzinssatz von derzeit 4,7% - 3-Monats-Euribor + Auf-

schlag 0,75%) und bei der SMW mit 4,8% (Aufschlag 

0,85%) beschlossen.  
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Voranschlag  2024 und MFP 2024-2028 

Genehmigung des Mittelfristigen Ergebnis- und Finanzpla-

nes für die Jahre 2024 bis 2028 inklusive Beschluss einer 

Prioritätenreihung für investive Einzelvorhaben der Gemein-

de  

Laut den aktuellen Prognosen schaut die finanzielle Situati-

on der Marktgemeinde Kollerschlag für die Jahre ab 2025 

nicht mehr so gut aus. In der laufenden Geschäftstätigkeit 

sind Abgänge in Höhe von 160.000 (2025), 215.000 

(2026), 170.000 (2027) und 190.000 (2028) ausgewie-

sen.  

Dementsprechend sind die geplanten Vorhaben ab dem 

Jahr 2025 nur mehr sehr vorsichtig veranschlagt. Es bleibt 

zu hoffen, dass sich die finanzielle Situation der Gemein-

den im Laufe des Jahres 2024 entweder durch eine schnel-

lere bundesweite Erholung der Wirtschaft und somit durch 

steigende Ertragsanteile oder durch Transferzahlungen des 

Bundes/Landes verbessert!  

Im Rahmen der Beschlussfassung über den mittelfristigen 

Ergebnis- und Finanzplan wurde vom Gemeinderat auch 

eine Prioritätenreihung für investive Einzelvorhaben wie 

folgt beschlossen:  

Neue Projekte (noch kein Finanzierungsplan beantragt/

genehmigt)  

1. Gemeindestraßenbau Brezerbühelweg (Loxone Cam-

pus), Berggasse, etc.  

2. Abbruch und Neubau Aufbahrungshalle am Friedhof  

3. Generalsanierung bzw. Erneuerung des Freibades  

4. Fassadensanierung Amtsgebäude  

5. Ankauf eines neuen Feuerwehrfahrzeuges für die FF 

Kollerschlag (Ersatz für LFB)*  

 

Neue Projekte (Finanzierung ohne BZ-Mittel)  

6. Errichtung Gehsteig im Ortszentrum (Rohrbacher-

traße)  

7. Güterweginstandsetzung Sauedt  

8. WVA BA07 – Erweiterung, Einleitung Quelle Bernau  

9. Instandsetzung bzw. Sanierung der Kläranlage  

10. Erneuerung Straßenbeleuchtung - Umstellung auf LED  

11. Gemeindestraßen und Güterwege – Sanierung/

Neubau lt. Bauprogramm 

12. Neubau WVA-Hochbehälter 

13. Ankauf eines neuen MTF für die FF Mistlberg (statt 

KDO) 

Laufende Projekte (Finanzierungsplan 2023 oder früher 

genehmigt)  

• Erweiterung Volksschule und Kindergarten 

(zusätzliche Fassadensanierung muss am Beginn des 

Jahres 2024 noch abgeklärt werden)  

• Neubau Kabinengebäude Sportplatz  

• Ankauf Pritschenwagen  

 

Laufende Projekte (Finanzierung ohne BZ-Mittel)  

• WVA BA06 - Umlegung Leitenweg, Erweiterung Hasen-

doppel (baulich fertig, Abrechnung 2024)  

• ABA Kanalüberprüfung Zone 1 (grundsätzlich abge-

schlossen, Schlussbericht und Sanierungskonzept 

2024)  

• Errichtung bzw. Erweiterung von Photovoltaikanlagen 

auf Gemeindegebäuden (baulich fertig, Abrechnung 

bei Bundesförderstelle eingereicht – Erledigung 2024)  

 

 

 

 

Der gesamte Voranschlag und MFP ist auf der Gemein-

dehomepage veröffentlicht! 

Offenlegung nach § 24 des Mediengesetzes  

Titel des Mediums: Bürgermeister – Info 

Grundlegende Richtung: Informationen für Gemeindebürger  

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Kollerschlag, 

BGM Johannes Resch, 4154 Kollerschlag, Markt 14,               

gemeinde@kollerschlag.at      Druck: Eigene Vervielfältigung 
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Was sonst noch los ist 

Neuer Mitarbeiter im Bauhof 

Unter zwei guten Bewerbungen konnte sich Hans Peter Höll 

für den Job als Bauhofmitarbeiter durchsetzen. Hans-Peter 

konnte uns als gelernter Maurer von Beginn an bestens auf 

den Herbstbaustellen unterstützen und musste auch beim 

frühen Wintereinbruch be-

reits seine Fähigkeiten 

unter Beweis stellen. Herz-

lich willkommen im Team 

der Marktgemeinde und 

viel Freude bei der ab-

wechslungsreichen Tätig-

keit. 

In diesem Zusammenhang 

gilt es auch dem gesamten 

Team vom Winterdienst 

DANKE für ihren Einsatz zu 

sagen! 

 

Sendemast Fuchsödt 

Seit einigen Wochen ist der neue Sendemast in der 

Fuchsödt in Betrieb. Die verbesserte Netzabdeckung und 

höhere Übertragungsgeschwindigkeiten tragen dazu bei, 

dass vor allem in Fuchsödt und Mistlberg die Lebensquali-

tät für alle Einwohnerinnen und Einwohner steigt und z. B. 

die Möglichkeit für Homeoffice besser genutzt werden 

kann.  

Im Projekt Glasfaserausbau für unsere Gemeinde gibt es 

noch keine konkreten Ausbauschritte die über das Ortsze-

ntrum von Kollerschlag hinausgehen. 

WVA-Kollerschlag 

Bei der Wasserversorgungsanlage Kollerschlag wurde die 

Häuser Hasendoppel angeschlossen und Leitungen im Be-

reich Tannlus erneuert. Für die neue Quelle im Bernauholz 

werden aktuell die Möglichkeiten für die Einbindung ins 

Netz gegenübergestellt. Es gibt die Variante mit einer zu-

sätzlichen Aufbereitung im Bereich der Kläranlage, oder die 

direkte Verbindung von der Quelle bis zum bestehenden 

Wasserhaus im Leitenweg. Hier wird es in nächster Zeit 

Gespräche mit den Grundstückseigentümern geben. 

 

Tagesmuttereinrichtung 

Toll eingerichtet wurden die Räumlichkeiten im ehem. Leh-

rerwohnhaus für unsere Tagesmutterbetreuung. Der Be-

trieb läuft seit Oktober. Die Kleinen fühlen sich sehr wohl 

bei Alexandra Raninger (Verein Tagesmütter), welche die 

Kinder an 5 Tagen in der Woche betreut. 

 


